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22. März 

 
 

11│2015 
 
 
 
Liebe Mitchristen! 
 
Wie geht es Ihnen mit der Fastenzeit? Wenn Sie sich et-
was vorgenommen und daran festgehalten haben, dürfen 
Sie sich gratulieren - die Hälfte ist geschafft. Das passt 
zum Namen des Sonntags, des vierten Sonntags in der 
Fastenzeit: „Laetare“– „Freue dich!“ Es sind die ersten 
Worte des Anfangsverses der Messe, die den Namen ga-
ben: „Freue dich Jerusalem….“, so beginnt der Introitus. 
In einigen Gemeinden ist das auch an der liturgischen 
Farbe der Messgewänder zu erkennen: Mit Rosa scheint 
im Violett der österlichen Bußzeit schon das Weiß des Os-
terfestes, der Auferstehung, hindurch. 
 
Beim Sonntagsevangelium könnte einem spontan aber 
die Freude vergehen, Furcht und Schrecken weichen, 
denn es geht um das Gericht. 
 
Im Gespräch mit Nikodemus deutet Jesus zunächst sei-
nen Tod am Kreuz an, der in engem Zusammenhang da-
mit steht, dass jeder, der an Jesus glaubt, gerettet wird 
und zum ewigen Leben gelangt. Doch diese frohe Bot-
schaft hat eine Kehrseite: „Wer nicht glaubt, ist schon ge-
richtet, weil er an den Namen des einzigen Sohnes Gottes 
nicht geglaubt hat.“ Der Sohn Gottes, das Licht, ist schon 
in die Welt gekommen, und daran, wie ich mich dazu ver-
halte, entscheidet sich mein Urteil beim Gericht.  
 
Vor Gericht kommen weckt in meinem begrenzten 
menschlichen Horizont doch immer auch Vorstellungen 
von (gerechter) Strafe, vielleicht auch Vergeltung, beson-
ders unangenehm, wenn ich die Rolle des Angeklagten 
einnehme. Hatten wir nicht eigentlich gedacht, es sei 
noch Vorbereitungszeit bis zur Verhandlung, Zeit eine ge-
schickte Verteidigung zu überlegen? 
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Was meint aber Gericht und gerichtet werden, wenn Gott doch Liebe ist, die 
Welt so liebt, dass er sogar seinen Sohn für sie hingibt? Das Evangelium sagt 
uns, es heißt, dass unser Leben gilt. Dass ich zu verantworten habe, was ich 
tue oder lasse. Nichts wird ungeschehen gemacht, denn die Liebe nimmt den 
Menschen so an, wie er ist. Wenn ich eine wirklich ehrliche Bilanz ziehe, wie 
ich an Gott, seinen Sohn und seinen Geist glaube, wird deutlich werden, wie 
ich gerichtet werden muss: Ausgerichtet auf Gott hin. Wie schmerzlich dieser 
Prozess des Gerichts sein wird, hängt davon ab, wie viel Gott „recht machen“ 
muss. 
 
Versuche ich ernsthaft, mich auf Gott auszurichten und seiner Liebe zu öffnen, 
dann werde ich nicht gerichtet, denn wer mit ganzem Herzen an ihn glaubt, ist 
schon (ge)recht vor Gott. Habe ich mich aber abgewandt, ist eine neue Aus-
richtung, ein „gerichtet werden“ nötig, damit ich Gottes Liebe und sein Erbar-
men erfahren kann. Wenn ich es zulasse, wird Gott mich zu ihm richten. 
 
An diesem göttlichen Gericht kann ich mich freuen, und das Evangelium ist 
tatsächlich die zum „Laetare“ passende frohe Botschaft.  
 
Meint Ihre Pastoralreferentin  
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 

Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 
 

Samstag, 14. März – Kollekte für die Pfarrei 
10.00   Mi Sakrament der Versöhnung (Beichte) der Erstkommunionkinder 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM als JG für Luis Cunan da Rocha; JG für Bertram Wolf; für Hel-

mut Dahlhausen und für die LuV der Fam. Dahlhausen-Schmitz, für 
Katharina Dahlhausen, Anna Dahlhausen und Gertrud Brück; für 
die Verst. der Fam. Heinrich Gilles; für Heinrich Wange und Gertrud 
Reck und für die LuV der Fam.; für Anne Rehbein; für Bernhard und 
Josefine Nolden, Hermann und Margarete Sohn und Tochter Leni, 
Adam und Anna Gabel, Hermann und Lisbeth Kellerhofen, Peter 
und Trudi Schüffelchen; für Richard Bertram und für die LuV der 
Fam.; für Johanna Schneider 

Sonntag, 15. März – 4. Fastensonntag (Laetare) – Kollekte für die Pfarrei 
L1: 2 Chr 36,14-16.19-23  L2: Eph 2,4-10  Ev: Joh 3,14-21 
09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, als SWA für Leo Koch; für Herbert Min-

ten; für Maria und Alexandra Weirich; für Johanna Schneider; für 
die LuV der Fam. Manderfeld, Christen, Neuerburg und Goyard 

09.30   Pe Messe mit anschl. Fair-Kauf, für Fam. Gorski; für Jakob und Jo-
hanna Schaaf; für Georg Gilles 

11.00   Ja Familienmesse mitgestaltet von der KiTa St. Jakobus d. Ä. und 
den Kommunionkindern, anschl. Brunch im Pfarrheim, für Ro-
bert und Christine Zimmer und für Hubert Müller 

11.00   Ma Messe entfällt! 
11.00   Mi Familienmesse mitgestaltet vom Spontanchor mit anschl. Kir-

chencafé und Fair-Kauf, für die LuV der Fam. Rau und Filipp; für 
Viktor Kostoglodow und verst. Vater und Brüder; JG für Margarethe 
Gilles 

14.00   Ma Tauffeier für Lucia Katharina Andric 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff entfällt! 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Messe unter Mitwirkung von „Querbeat“, als 1. JG für Maria 

Wolfgarten und für Sohn Hans Peter Willems; für Sygmund Stupak 
und Christine Golosc; für Heinz Benz 
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Montag, 16. März 
17.00   Kl Messe 
18.00   Kl Rosenkranz 
20.00   Jo Zeit der Stille 

Dienstag, 17. März 
06.15   Ja Laudes 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe als JG für Peter Latz und für die LuV der Fam. Latz-Meyer; 

für Willi Piel; in besonderer Meinung 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 

Mittwoch, 18. März 
08.00   Jo SchulM der kath. Grundschule 4. Kl. 
08.00   Kl Messe als StM für Ehel. Peter Josef Eichen und Angeh. 
17.30   Ma Rosenkranz 
18.00   Ma Messe in besonderer Meinung; StM für Ehel. Leopold und Anna 

Maria Krupp und Kinder  
18.00   Kl Rosenkranz 

Donnerstag, 19. März: Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
L1: 2 Sam 7,4-5a.12-14a.16  L2: Röm 4,13.16-18.22  Ev: Mt 1,16.18-21.24a 
06.15   Ja Laudes 
08.00   Ja ökumenischer SchulG 3. und 4. Kl. 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse für Gertrud Schlosser 
09.00   Ma Morgengebet für Frauen mit anschl. Frühstück  
11.00   MK Kreuzwegandacht 
12.00   Jo TotenG in der Trauerhalle auf dem Alten Friedhof, Bonner Str., 

für Uwe Meyer, anschl. Urnenbeisetzung 
14.00   MK Exequien für Inge Jächel geb. Haustermann, anschl. Urnenbeiset-

zung auf dem Waldfriedhof 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. Eucha-

ristischer Anbetung 
18.00   Jo Kreuzwegandacht, gestaltet vom Pastoralteam 
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 20. März 
17.00   Kl Messe für Josef Wild; für Ehel. Josef und Cäcilia Lanzrath und JG 

für Matthias Haas; für die LuV der Fam. Kuttig und für Walter und 
Inge Lübbert seitens der Fam. Kuttig 

17.30   MK Rosenkranz 
18.00   MK Messe für Josef und Elisabeth Frings und Margarete und Hubert Win-

deck; StM für Ehel. Heinrich Wehrscheid, Agnes Hardy und Kinder  
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Pe Abendgebet in der Fastenzeit, gestaltet vom Gesangverein 
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Samstag, 21. März – Kollekte für Misereor 
16.00   Ma KleinkinderG, anschl. gemütliches Beisammensein 
16.00   Mi KinderG, anschl. gemütliches Beisammensein 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM unter Mitwirkung der Kolpingsfamilie anl. des Josefs- 

tages, mitgestaltet von Desederata, für die LuV der Kolpingsfami-
lie; JG für Helene Adams; für Heinrich Hörnig; für Ehel. Magdalena 
und Josef Gilles und verst. Angeh.; für Willi und Josef Piel; für Josef 
Schneider und für die LuV; für Ludwig Felten und für die LuV der 
Fam.; für Ehel. Christine und Ernst Unkelbach 

Sonntag, 22. März – 5. Fastensonntag – Kollekte für Misereor 
L1: Jer 31,31-34  L2: Hebr 5,7-9  Ev: Joh 12,20-33 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, für Ehel. Josef und Elisabeth Weyer; für 
Ehel. Hubert und Josefa Nolden und Sohn Willi; für Aleksander und 
Rosalja Gebert, für Waldemar Lidija, für Aleksander Sergei Bayer 

09.30   Pe Familienmesse mit anschl. Familienfrühstück und Fair-Kauf, für 
die LuV der Fam. Mauel und Brauner; in besonderer Meinung 

11.00   Ma Familienmesse mit anschl. Kreativtag und Fastensuppenessen 
im Pfarr- und Begegnungszentrum, als JG für Johannes Bois; für 
Josef und Margarete Fuchs und Markus und Katharina Schmitz; für 
Ewald Reske und für die LuV der Familien Reske-Mauel; für Josef 
Gehlen; für die Verst. der Fam. Viehweider; für Ehel. Wilhelm Bois 
und für Ehel. Michael Radermacher und verst. Angeh. der Fam. 

11.00   Mi Messe für Jose Manuel Varina 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff, als 1. JG für Hans Josef Mann-

hardt; für Christel Zimmermann; für Leo Dick und verst. Angeh.; für 
Fam. Hüllen und Weyer; für Ehel. Johann und Christine Schlösser 
und verst. Kinder 

18.00   Kl Rosenkranz 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

http://www.misereor.de/
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K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM 

 
 
 

OFFENE SPRECHSTUNDE DER ERZIEHUNGS- UND FAMILIENBERATUNGS-

STELLE RHEIN-SIEG-KREIS 
Das Angebot richtet sich an Sie als Eltern / Erziehungsberechtigte wenn Sie: 
Fragen zur Erziehung haben; mit der Erziehung oder dem Zusammenleben 
in der Familie Schwierigkeiten haben; sich als Eltern Sorgen um die Entwick-
lung und das Verhalten Ihres Kindes machen; sich durch Krisensituationen 
z.B. Trennung und/oder Scheidung überfordert fühlen. 
Datum: Donnerstag, 19.03.2015, 09.30 – 10.30 Uhr  
Ort:  Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Rh.-Wormersdorf 
Anmeldung: Tel. 02225/3601 oder familienzentrum@wormersdorf.de 
Referent: Dipl.-Heilpädagoge Christian Züchner 
 
 

W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 

ABENDMUSIK MIT DESEDERATA 
Der Chor Desederata lädt zu einer Abendmusik mit besinnlichen Texten ge-
lesen von Pfarrerin Antje Maurer ein. Die Abendmusik findet statt 

am 22. März 2015 um 18.00 Uhr 
in der Evangelischen Friedenskirche in Meckenheim. 

Spenden zugunsten der UNO-Flüchtlingshilfe „Flüchtlinge Nordirak“ werden 
herzlich erbeten. 

Desederata freut sich auf Ihr Kommen! 

********************** 

KRANKHEITEN IN AFRIKA UND GESELLSCHAFTLICHE FOLGEN 
Die Ebola-Epedemie schreckt viele an Afrika Interessierte von 
Reisen und Arbeitsaufenthalten ab, weil sie die Infektionsrisiken 
schlecht einschätzen können. Noch weniger wissen sie von den 

sozialen und gesellschaftlichen Folgen für Land und Leute und bei eventuellen 
Aufenthalten. Dr. Burkhard Rieke, namhafter Tropenmediziner aus 
Düsseldorf mit Ghana-Erfahrung, lenkt in seinem Referat am 25. März den 
Blick auf eben diesen Kontext von Krankheiten in Afrika und den Mangel an 
Prävention. Hier leisten die von der Ghana-Partnerschaft von St. Johannes 
d.T. 2011 in Ghana und damit in Afrika eingeführten „Grünen Damen“ mit ihrer 

mailto:familienzentrum@wormersdorf.de
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Gesundheitsvorsorge einen inzwischen nicht mehr wegzudenkenden 
Entwicklungsbeitrag. 
Der Vortrag findet im Pfarrsaal von St. Michael, Zypressenweg 4, 
Meckenheim-Merl um 19.30 Uhr statt. Der Eintritt ist frei. Es werden auch 
tropenmedizinische Handreichungen angeboten.  

********************** 

KFD ST. PETRUS LÜFTELBERG 

 

 Offenes Stricken 
Mittwoch, 18. März von 15.30 – 17.00 Uhr im Pfarrhaus Lüftelberg 

********************** 

FEIER DES MORGENLOBS – LAUDES UND GANG UM DEN LAACHER SEE 
Der Montag der Karwoche, 30. März 2015 lädt ein zum Morgenlob im Kloster 
Maria Laach und zum meditativen Gang um den See. 
Treffpunkt ist um 04.45 Uhr der Parkplatz der Bücherei St. Johannes d. T. 
(Adolf-Kolping-Straße). Die Laudes beginnt um 05.30 Uhr in der Klosterkirche. 
Das Frühstück findet um 09.00 Uhr statt; bitte dafür 5 € mitbringen. Gegen 
11.00 Uhr ist die Rückkehr in Meckenheim. 
Anfahrt mit Privatwagen, Mitfahrgelegenheit ist möglich. Wer direkt nach Maria 
Laach fährt, möge das bitte bei der Anmeldung angeben. 
Um rechtzeitige Anmeldung wird gebeten. Anmeldeschluss ist der 24. März 
2015. 
Anmeldung: Diakon Lux, Tel. 7099222, michael.lux@kirche-meckenheim.de 
oder im Pastoralbüro, Tel. 5067, pfarramt@kirche-meckenheim.de 

********************** 

 

Einladung zum Palmstockbinden 
 

Alle Kinder sind herzlich eingeladen zum Palmstockbinden 
am Samstag, 28. März 2015 

 

- St. Johannes d. T. um 10.00 Uhr (Treffpunkt in der Kirche) 
- St. Michael um 10.00 Uhr (Pfarrheim) 
- St. Petrus um 10.00 Uhr (Pfarrhaus) 
- St. Jakobus d. Ä./St. Martin um 11.00 Uhr (Pfarrheim Ersdorf) 
 

Bitte einen Stock (ca. 60 – 80 cm lang) mitbringen. 
 

 

********************** 

mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de
mailto:Pfarramt@kirche-meckenheim.de
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PALMSPENDEN ERBETEN 
Für die Segnung der Palmzweige am Palmsonntag bitten wir herzlich um 
Palmspenden. Bitte melden Sie sich im Pastoralbüro Meckenheim, 
Tel. 5067. 

********************** 

DANK AN DIE VIELEN SPENDER, DIE FAMILIE MÜLLER UNTERSTÜTZT 
HABEN! 
Herzlich danken wir allen Spendern in unserer Pfarreiengemeinschaft, die die 
Spendenaktion für Familie Müller, die beim Wohnungsbrand in Merl alles ver-
loren hat, unterstützt haben! Insgesamt sind auf das Caritas-Konto € 1.805,00 
eingezahlt worden! Der Betrag ist in bar an Frau Müller ausgezahlt worden, 
die von Ihrer Unterstützung ganz gerührt gewesen ist! 

********************** 

 

Wohnraum für Flüchtlinge gesucht! 
Es werden dringend kleinere Wohnungen (30-40 qm) für Einzelperso-
nen gesucht! 
Wenn Sie Wohnraum an Flüchtlinge vermieten wollen, setzen Sie sich 
bitte mit Herrn Schreck oder Herrn Leven vom Sozialamt Meckenheim 
in Verbindung, Tel. 02225 / 917-196. 
Vielen Dank! 
 

 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Mittwoch, 18.03. 15.00 Seniorentreff 

 

Donnerstag, 19.03. 09.00 – 10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

Freitag, 20.03. 20.00 Kirchenchor 
 

 

DANK FÜR DIE TATKRÄFTIGE UNTERSTÜTZUNG! 
Beim „Kirchenkaffee“ nach der Familienmesse am 15.02.2015 wurde durch 
den Kuchen, der von den diesjährigen Kommunioneltern gebacken worden ist, 
ein Ergebnis von € 308,00 erzielt. Dieser Erlös ging als Barspende an Familie 
Müller, die beim Wohnungsbrand alles verloren hatte. Den Kommunioneltern 
wie auch dem Familienmess-Vorbereitungsteam von St. Michael sei für ihren 
Einsatz herzlich gedankt! 

********************** 
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KINDERGOTTESDIENST 
Am Samstag, 21.03.2015 findet um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael 
ein Kindergottesdienst mit dem Thema: „Jesus ist das Licht der Welt“ statt, 
zu dem Krabbel-, Kindergarten- und Grundschulkinder mit Eltern oder/und 
Großeltern herzlich eingeladen sind! Anschließend findet ein gemütliches Bei-
sammensein mit Kaffee und Gebäck im Pfarrzentrum statt. 

********************** 

KEIN VERKAUF VON PALMKRÄNZEN UND PALMSTRÄUßEN 
Aus Altersgründen und Mangel an Nachwuchs ist der Frauenkreis von St. Mi-
chael Merl nicht mehr in der Lage, die Pfarrangehörigen am Palmsonntag mit 
Palmkränzen und –sträußen zu versorgen. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Abnehmern, die uns in mehr als 
20 Jahren unterstützt und dazu beigetragen haben, dass die Einnahmen 
zum Teil für soziale Einrichtungen gespendet wurden. 
 
 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 

********************** 
 
 
 

INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 
 

Wer Freude am Singen und der Gemeinschaft hat, ist herzlich willkommen 
zur Chorprobe am 

Dienstag, 17.03. 20.00 – 21.30 Pfarrheim Ersdorf 

Ansprechpartnerin: Ursula Richter, Tel. 700460 
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MORGENGEBET FÜR FRAUEN 
Am Donnerstag, 19. März 2015 findet um 09.00 Uhr wie-
der das Morgengebet für Frauen in der Kirche St. Martin 
in Wormersdorf statt. Herzliche Einladung zum Gebet und 
zum anschließenden Frühstück. 

********************** 

(KLEIN)KINDERGOTTESDIENST 
Herzlich eingeladen sind alle Kindergartenkinder mit ihren Eltern und Ge-
schwistern zum (Klein)Kindergottesdienst in Wormersdorf am Samstag, 21. 
März 2015. Um 16.00 Uhr treffen wir uns in der Pfarrkirche St. Martin zum 
Thema: „Geheiligt werde Dein Name“. 
 

Nach dem Gottesdienst bleiben wir noch etwas gemütlich im Famiflex-Raum 
des Familienzentrums zusammen. 

 
 
 

********************** 

KREATIVSONNTAG UND FASTENESSEN 
 

Herzliche Einladung zum 

„Kreativtag in der Fastenzeit“ 
am Sonntag, 22. März 2015 

im Anschluss an die Familienmesse (11.00 Uhr St. Martin) 
im Pfarr- und Begegnungszentrum Wormersdorf. 

 
Wir gestalten gemeinsam die Osterkerzen für unsere Kirchen und haben die 
Möglichkeit Osterkerzen für die eigene Familie anzufertigen. 
 
 
Dazu gibt es die traditionelle Fastensuppe; 
hierfür werden Suppenspenden dankend 
angenommen. 
 
 
 
  

http://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/38_Gott_52975.html?query=osterkerze
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INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 

Dienstag & Freitag 10.00 – 11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

SENIORENTREFF 
Seniorentreff bei Kaffee, Kuchen, Erzählen und mehr ist wieder 
am Dienstag, 17. März 2015 um 15.00 Uhr im Pfarrsaal. Unsere 
Senioren und alle, die sich mit ihnen verbunden fühlen, sind 
herzlich eingeladen. 

********************** 

KINDERPASSION AN PALMSONNTAG IN ST. JOHANNES DER TÄUFER 
In diesem Jahr wird eine Gruppe von Kindern die Messfeier an Palmsonntag 
in der Kirche mitgestalten. Die Geschichte Jesu – beginnend mit dem Einzug 
in Jerusalem – wollen wir mit einem Anspiel darstellen. Alle Kinder (ab 2. 
Schuljahr) sind eingeladen, mitzumachen.  
Wir treffen uns zu folgenden Terminen: 

15. März, 22. März jeweils um 10.30 Uhr 
(nach der Messe in der Kirche) 

und am 28. März nach dem Palmstockbinden. 
Ich freue mich auf Euer Kommen! 
Bei Fragen: Franziska Wallot, Pastoralreferentin 
Tel. 7035804, Franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

********************** 

SPIELZEUGBASAR – PFARRAUSSCHUSS ST. JOHANNES DER TÄUFER 
Am Samstag, 21. März 2015 findet in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr ein 
Spielzeugbasar im Pfarrsaal St. Johannes der Täufer, Meckenheim, statt. Dort 
werden ausschließlich Spielzeug, Bücher, Puppenwagen etc. angeboten.  
Der Verkauf erfolgt in Kommission. Anbieter können sich ab 06.03.2015 bei 
Frau Paulig per Mail: angelika.paulig@gmx.de für weitere Informationen 
melden. 20 % des Verkaufspreises sind als Spende für caritative Zwecke in 
unserer Pfarreiengemeinschaft bestimmt! 

mailto:Franziska.wallot@kirche-meckenheim.de
mailto:angelika.paulig@gmx.de
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 
Caritas-Sprechstunde: Di & Fr 10.00 – 11.00 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

 
 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
21.03.2015 – 29.03.2015 erscheint am Samstag, 21.03.2015. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

